
FAQ – Reformierung MSc Psychologie (Stand: 22.12.2021) 

Generelle Hinweise: Diese FAQ gibt den aktuellen Stand wieder. Sollten neue Informationen 

vorliegen, werden die Antworten entsprechend angepasst/ ergänzt. Bachelor-Programme werden 

hier mit BSc abgekürzt. Master-Programme werden hier mit MSc abgekürzt. Master-Programme mit 

dem Ziel der Approbation werden hier kurz MSc „Psychotherapie“ genannt. In Würzburg ist die 

geplante vollständige Bezeichnung MSc „Klinische Psychologie, Psychotherapie und Klinische 

Neurowissenschaften“. Der Begriff Prüfungsordnung wird hier mit PO abgekürzt. 

In Würzburg werden voraussichtlich ab dem Wintersemester 2022/23 zwei Master-Programme 

angeboten: 1) MSc Psychotherapie mit dem Ziel der Approbation als Psychotherapeut:in und 2) MSc 

Psychologie, der eine individuelle Schwerpunktsetzung ermöglicht, um im vielfältigen Arbeitsmarkt 

außerhalb der Psychotherapie Fuß zu fassen. Im MSc Psychologie werden Möglichkeiten für die 

Studierenden gegeben sein, die formalen Voraussetzungen, die zur Aufnahme der postgraduellen 

Ausbildung zur/m Psychologischen Psychotherapeutin/en nach altem Modell qualifizieren, zu 

erfüllen.     

Beide Master-Studiengänge wurden und werden unter kontinuierlicher Mitwirkung Ihrer 

Studierendenvertreter:innen entwickelt, wofür wir sehr dankbar sind. 

Q1: Wann starten die „neuen“ Master-Programme? 

A: Nach derzeitigen Planungen startet der MSc Psychotherapie zum Wintersemester 2022/23. 

Parallel dazu wird der MSc Psychologie nach dann neuer PO von 2022 starten.  

Q2: Wird damit der MSc Psychologie zum Wintersemester 22/23 abgeschafft? 

A: Nein, es wird auch weiterhin ein MSc Psychologie angeboten. Mit dem Start der neuen Master-

Programme (voraussichtlich) zum Wintersemester 22/23 wird der MSc Psychologie (PO 2015) 

reformiert. Beim MSc Psychologie (PO 2022) handelt es also um eine Änderung des bisherigen MSc 

Psychologie (PO 2015) mit einer formal neuen Prüfungsordnung.  

Q3: Wie unterscheidet sich der MSc Psychologie (PO 2022) vom MSc Psychologie, wie er bis 

einschließlich Sommersemester 2021 angeboten wird (PO 2015)?  

A: Die Modulstruktur des MSc Psychologie (PO 2022) orientiert sich am MSc Psychologie (PO 2015), 

wobei in noch stärkerem Maße als bisher eine individuelle Schwerpunktsetzung möglich sein wird. 



Ähnlich wie bisher wird es im MSc Psychologie (PO 2022) eine breite Ausbildung im Bereich der 

Methoden sowie vielfältige Wahlpflichtangebote geben. Darüber hinaus wird eine 

Schwerpunktsetzung in den Bereichen Wirtschaftspsychologie & Human Factors, Bildungs-, 

Entwicklungs- und Medienpsychologie und der Psychologischen Grundlagenforschung ermöglicht. 

Eine Schwerpunktsetzung im Bereich der Klinischen Psychologie wird nicht möglich sein, allerdings 

können Module aus dem Bereich der Klinischen Psychologie im Wahlpflichtbereich belegt werden. 

Q4: Wieso wird es im MSc Psychologie (PO 2022) keinen klinischen Schwerpunkt geben? 

A: Die Änderung ist unter anderem notwendig, um Lehrkapazitäten im Bereich Klinische 

Psychologie/Psychotherapie für den MSc Psychotherapie zur Verfügung zu stellen, an dessen 

Einführung zum WS22/23 wir gebunden sind. Sie ist außerdem notwendig, um eine hinreichende 

Qualifikation in nicht-klinischen Schwerpunktbereichen der Psychologie zu ermöglichen (s. auch Q5). 

Q5: Ist es ein Nachteil, dass im MSc Psychologie (PO 2022) kein klinischer Schwerpunkt gewählt 

werden kann? 

A: Durch die Änderungen des Psychotherapiegesetzes im Jahr 2020 sowie der Approbationsordnung 

für Psychotherapeut:innen wird angestrebt, dass die berufliche Vorbereitung der 

Therapeut:innentätigkeit über den MSc Psychotherapie erfolgt. Für das Psychologiestudium in 

Würzburg bedeutet dies, dass eine Spezialisierung im Bereich der Klinischen Psychologie im MSc 

Psychotherapie erfolgt, während der MSc Psychologie eine Ausbildung in weiteren wichtigen 

Grundlagen- und Anwendungsbereichen bietet. Absolvent:innen des MSc Psychotherapie werden 

also auf genau einen Beruf (Psychotherapeut/in) vorbereitet, während der MSc Psychologie (PO 

2022) auf den breiten Arbeitsmarkt außerhalb der Psychotherapie vorbereitet. Damit es für die 

Übergangszeit zu keiner Benachteiligung für Studierende kommt, die eine post-graduale Ausbildung 

zur Psychotherapeut/in nach altem Psychotherapeut:innenrecht anstreben, wird im MSc Psychologie 

(PO 2022) die Möglichkeit gegeben sein, die formalen Zugangsvoraussetzungen für die Ausbildung 

zur/m Psychologischen Psychotherapeuten/in nach altem Modell zu erfüllen (s. Q8).  

Q6: Wo finde ich die Prüfungsordnung des MSc Psychologie (PO 2022)? 

A: Prüfungsordnungen sind amtliche Dokumente. Man findet sie in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der JMU sobald sie in Kraft sind. Auf die Prüfungsordnung des MSc Psychologie 

(PO 2022) werden wir von den Webseiten der Fachstudienberatung aus verlinken, sobald die 

Ordnungen in den amtlichen Bekanntmachungen erschienen sind (zur Grobstruktur des neuen MSc 

Psychologie siehe auch Q3).  



Q7: Welche genauen Module sind im MSc Psychologie (PO 2022) vorgesehen? 

A: Eine Übersicht mit den geplanten Modulen wird zeitnah auf den Webseiten der 

Fachstudienberatung hochgeladen (siehe auch Q3).   

Q8: Kann ich mein Berufsziel Psychotherapeut/in erreichen, wenn ich den „neuen“ MSc 

Psychologie (PO 2022) absolviere.  

A: Für Studierende, deren Psychologiestudium (Bachelor) mit dem Wintersemester 2020/21 

begann, gilt das neue PsychThG, nach dem eine Ausbildung nach altem Modell nicht möglich ist. 

Für Studierende mit Studienbeginn (Bachelor) vor dem WS 20/21 streben wir an, die Erreichung 

der Voraussetzungen für eine postgraduale Psychotherapieausbildung nach altem Recht anzubieten. 

Das formale Kriterium für die Zulassung ist ein Abschluss im MSc Psychologie mit einer 

Prüfungsleistung im Fach Klinische Psychologie. Es ist für die Erfüllung der formalen 

Zugangsvoraussetzung für die Ausbildung zur/m Psychologischen Psychotherapeuten/in nicht 

relevant, wie viele ECTS Punkte im Bereich der Klinischen Psychologie erworben wurden oder wie 

lang das Masterstudium gedauert hat.  

Q9: Was muss ich konkret tun, damit ich Zugang zur Ausbildung zur/m Psychologischen 

Psychotherapeuten/in nach altem Recht erhalte? 

A: Im MSc Psychologie (PO 2022) muss im Wahlpflichtbereich eine Veranstaltung aus der klinischen 

Psychologie gewählt werden. Das Psychologiestudium (Bachelor) muss vor dem WS 20/21 

begonnen worden sein.  

Q10: Wird es jeder/m Studierenden ermöglicht werden, eine Veranstaltung aus der klinischen 

Psychologie im Wahlpflichtbereich zu belegen, damit die formale Voraussetzung für die Ausbildung 

zur/m Psychologischen Psychotherapeuten/in nach altem Recht erfüllt ist oder sind die Plätze 

begrenzt? 

A: Wir streben an jeder/m Studierenden, die/der Interesse hat die Ausbildung zur/m 

Psychologischen Psychotherapeuten/in nach altem Recht zu absolvieren, die Möglichkeit zu geben, 

eine entsprechende Veranstaltung im Bereich Klinische Psychologie zu besuchen und die Prüfung 

abzulegen, solange die Studierenden das Psychologiestudium (Bachelor) vor dem WiSe 20/21  

begonnen haben.  

Q11: Ich habe gehört, dass meine Chancen darauf, nach dem Masterstudium einen 

Ausbildungsplatz zur/m Psychologischen Psychotherapeuten/in nach altem Recht zu erhalten, 

sinken, wenn ich keinen klinischen Schwerpunkt im Masterstudium hatte. Ist dem so? 



A: Das können wir so nicht bestätigen. Die Ausbildung zur/m Psychologischen Psychotherapeuten/in 

ist eine postgraduelle Zusatzausbildung, die von Ausbildungsinstituten bundesweit angeboten wird. 

Die Universitäten haben keinen Einfluss auf die von den Ausbildungsinstituten angesetzten 

Zugangsvoraussetzungen. Das formale Kriterium für den Zugang zu diesem Ausbildungsangebot ist 

der Abschluss MSc Psychologie, wobei im Masterstudium eine Prüfungsleistung im Fach Klinische 

Psychologie abgelegt werden muss. Dieses Kriterium ist im MSc Psychologie (PO 2022) erfüllt, wenn 

eine Prüfung in klinischer Psychologie im Wahlpflichtbereich abgelegt wird. Dennoch können wir 

nicht endgültig ausschließen, dass Ausbildungsinstitute weitere Kriterien anlegen. Im Zweifel können 

Sie vorab bei den für Sie jeweils in Frage kommenden Ausbildungsinstituten nachfragen.   

Q12: Bis wann wird es möglich sein, die Ausbildung zur/m Psychologischen Psychotherapeuten/in 

nach altem Recht zu absolvieren und wann muss ich die Ausbildung beginnen? 

A: Der Gesetzgeber hat einen Übergangszeitraum geschaffen, nach dem die Ausbildung bis 2032 (in 

Ausnahme-/Härtefällen 2035) abgeschlossen sein muss. Da für die Ausbildung eine Dauer von etwa 5 

Jahren angesetzt ist, ist es ratsam, sofern sie diese Ausbildung anstreben, sie frühzeitig nach dem 

Masterabschluss zu beginnen. Beachten Sie auch, dass sich der Zeitpunkt, zu dem 

Ausbildungsinstitute neue Auszubildende nach altem Recht aufnehmen, je nach Ausbildungsinstitut 

unterscheiden kann. Wir raten daher dazu, sich vorab bei den für Sie in Frage kommenden Instituten 

zu informieren, bis wann ein Beginn der Ausbildung nach altem Recht jeweils möglich wäre.   

Q13: Soll ich mich beeilen, den Bachelor möglichst noch im Wintersemester 21/22 abzuschließen, 

um im Sommersemester 2022 den MSc Psychologie nach der PO von 2015 beginnen zu können? 

A: Eine Empfehlung kann hier nicht gegeben werden. Da die formalen Kriterien für die Ausbildung 

zur/m Psychologischen Psychotherapeuten/in nach altem Recht im MSc Psychologie (PO 2022) erfüllt 

werden können, ist ein Studienplatz im MSc Psychologie (PO 2015) aus unserer Sicht nicht 

notwendig, um das Berufsziel Psychotherapeut/in zu erreichen. Es gilt auch zu bedenken, dass ein 

Anstieg der Bewerber:innenzahlen für den MSc Psychologie (PO 2015) zu einer Erhöhung des 

Wettbewerbs im Bewerber:innenfeld führen würde. Falls die Anstrengungen, den Bachelorabschluss 

früher als eigentlich geplant zu erreichen, zu Lasten der Bachelorabschlussnote geht, könnte das u. U. 

die Chancen einer erfolgreichen Bewerbung um einen Studienplatz im MSc Psychologie (PO 2015) in 

Würzburg oder anderen Standorten verringern. 

Q14: Kann ich mich nach Start des MSc Psychologie (PO 2022) noch um einen Studienplatz im 

„alten“ MSc Psychologie (PO 2015) bewerben? 

A: Nein, eine Bewerbung oder Neuzulassung zum MSc Psychologie (PO 2015) wird nach dem Start 

des MSc Psychologie (PO 2022) nicht mehr möglich sein.  



Q15: Kann ich im MSc Psychologie (PO 2022) zugelassen werden, wenn ich meinen Bachelor (BSc) 

Psychologie nach PO 2015 absolviert habe und wie stehen meine Chancen eine erfolgreiche 

Bewerbung? 

A: Mit dem erfolgreichen Abschließen des BSc Psychologie (PO 2015) erfüllen Sie die formalen 

Kriterien für die Zulassung zum MSc Psychologie (PO 2022). Die letztliche Zulassung verläuft dabei so, 

wie bisher auch: Sollte es nach Prüfung der Zulassungskriterien mehr Bewerber:innen geben, die die 

Zulassungskriterien erfüllen (also geeignet sind, zugelassen zu werden), wird als weiteres 

Auswahlkriterium die Bachelorabschlussnote hinzugezogen. Die Chancen können also nicht vorab im 

Einzelfall beurteilt werden. Die Chancen steigen generell mit besserer BSc-Abschlussnote. Sie hängen 

aber letztlich von den Noten im Bewerber:innenfeld ab.      

Q16: Kann ich im MSc Psychotherapie zugelassen werden, wenn ich meinen BSc Psychologie nach 

PO 2015 absolviert habe? 

A: Nein, das ist nicht möglich. Wenn Sie sich um einen Studienplatz im MSc Psychotherapie 

bewerben wollen, müssen Sie den BSc Psychologie nach PO 2020 erfolgreich beenden. Wenn Sie 

bereits im BSc Psychologie (PO 2015) eingeschrieben sind, besteht die Möglichkeit zum Wechsel der 

Prüfungsordnung in den BSc Psychologie (PO 2020). Informationen dazu finden Sie auf der Startseite 

der Fachstudienberatung Psychologie (https://www.psychologie.uni-wuerzburg.de/fsb/startseite/).  

Q17: Kann ich den MSc Psychologie (PO 2015) beenden, wenn ich das Masterstudium vor dem 

Start des MSc Psychologie (PO 2022) begonnen habe? 

A: Ja, wenn Sie bereits vor Beginn des MSc Psychologie (PO 2022) das Masterstudium nach PO 2015 

begonnen haben, können Sie dieses zu Ende studieren.  

Q18: Gibt es einen Anspruch auf einen Studienplatz im MSc Psychologie (PO 2015), wenn ich 

meinen BSc Psychologie nach PO 2015 in Würzburg absolviert habe? 

A: Nein, der Bachelor- und der Masterstudiengang Psychologie sind formal unabhängige 

Studiengänge. Hier liegt möglicherweise ein nicht direkt mit der Reformierung des MSc Psychologie 

verbundenes Missverständnis des Psychologiestudiums vor: Durch die Umstellung auf das Bachelor- 

und Mastersystem vor mittlerweile einigen Jahren sind auch der BSc Psychologie und MSc 

Psychologie formal getrennte Studiengänge mit jeweils eigenen Prüfungsordnungen und 

Zulassungsvoraussetzungen.  



Q19: Gibt es einen Anspruch auf einen Studienplatz im MSc Psychologie (PO 2022), wenn ich 

meinen Bachelor (BSc) Psychologie nach PO 2015 in Würzburg absolviert habe? 

A: Nein, einen Anspruch gibt es nicht; genauso wenig wie bisher für den MSc Psychologie (PO 2015). 

Würzburger Studierende erfüllen nach dem erfolgreichen Abschließen des BSc Psychologie (PO 2015) 

die Kriterien für eine Zulassung zum MSc Psychologie (PO 2022) und sind damit prinzipiell geeignet, 

einen Masterstudienplatz zu erhalten; eine Zulassung ist jedoch, wie bisher auch, an eine 

erfolgreiche Bewerbung um einen Studienplatz geknüpft. Für den Fall, dass es nach der Prüfung auf 

Vorliegen der Zugangsvoraussetzungen mehr geeignete Bewerber:innen als verfügbare Studienplätze 

gibt, wird als weiteres Auswahlkriterium die Abschlussnote im Bachelorstudium herangezogen.    
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